
 

 
 
 
„Chinesisch Ausflug in Paris: Eine kulturelle Reise durch 
die Stadt der Lichter“ 
 

Vom 16. bis zum 19. Februar begaben sich die Schülerinnen und Schüler des 

Wahlfaches Chinesisch des 3. – 6. Jahres auf eine aufregende Reise nach Paris.  

 

Trotz des Streiks am 16. Februar gelang es uns, einen Zug in die französische 

Hauptstadt zu nehmen. Die Stadt an der Seine beeindruckte nicht nur durch ihre 

historische Bedeutung und zahlreichen Bau- und Kunstwerke, sondern auch durch ihre 

vielfältige Kultur.  

 

Das Programm des ersten Tages war gefüllt mit 

faszinierenden Entdeckungen im chinesischen 

Kulturzentrum für chinesische Kunst. Dort bestaunten 

die Schüler Vasen und Bilder aus dem alten China und 

nahmen an einer traditionellen Teezeremonie teil. Sie 

probierten verschiedene Teesorten, die hierzulande 

nicht geläufig sind, und lernten die kunstvolle 

Teezeremonie kennen. Die Atmosphäre war magisch 

und versetzte alle in längst vergangene Zeiten.  

 

Später besuchten die Schüler auch das Grab von 

Napoleon und schlenderten durch die Straßen 

von Paris, um die Schönheit der Stadt zu 

bewundern. Zum Abendessen genossen sie ein 

köstliches chinesisches Buffet.  

  

Am zweiten Tag erkundeten sie weiter die Welt der 

chinesischen Kunst im Museum und bestaunten 

Skulpturen und Gemälde in allen Farben und Größen. 

Der Besuch auf einem chinesischen Markt eröffnete 

ihnen die kulinarische Welt der chinesischen 

Spezialitäten. Zum Abendessen wurden alle Schüler mit 

frisch zubereiteten chinesischen Nudeln verwöhnt. 

Später am Abend erlebten wir die Lichterparade, wo 

wunderschöne beleuchtete Statuen die Straßen 

schmückten. Der Tag endete mit einem Besuch des 

weltbekannten Pariser Wahrzeichens, dem Eiffelturm. 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am dritten Tag stand die chinesische 

Neujahrsparade auf dem Programm, wo alle 

Besucher faszinierende Drachentänze und 

traditionelle Tänze mit Fächern bestaunen 

konnten, dort haben unsere Schüler auch 

die bekannten Baozi (gedampft Teigtasche) 

gegessen. Am Abend erkundeten sie noch 

Montmartre, bevor sie auf den Weg zurück 

machten.  

 

Der letzte Tag begann mit einem 

Spaziergang durch Paris, bei dem wir 

weitere Sehenswürdigkeiten besichtigen 

konnten, wie z. B. die Pyramide des 

Louvre, das Palais Royale und die 

Champs-Elysées. Gegen Mittag mussten 

wir uns schweren Herzens auf den Weg 

zurück zum Bahnhof machen, um die 

Heimreise anzutreten.  

 

Diese Reise war ein voller Erfolg und bot äußerst interessante Einblicke in die 

chinesische Kultur. Der Besuch des Museums für chinesische Kunst und die 

kulinarischen Erlebnisse waren zweifellos Höhepunkte dieser Reise.   
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